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Allgemeines und Hintergrund 

 

Das bekannte Teilsicherheitskonzept stellt eine praktische Vereinfa-

chung einer vollprobabilistischen Bemessung dar. Hierbei werden so-

wohl die Bauwerkseinwirkungen, als auch -widerstände und somit die 

zugrunde liegenden Parameter mit Hilfe von Teilsicherheitsbeiwerten 

berücksichtigt.  

Bei der Bemessung von Tunnelbauwerken muss der Baugrund gleich-

zeitig auf der Einwirkungsseite und der Widerstandsseite berücksichtigt 

werden. Dies ist mit dem Teilsicherheitskonzept des EC 7, das auf einer 

Trennung der beiden Seiten basiert, nur bedingt vereinbar. Aus diesem 

Grund existiert derzeit kein auf den Tunnelbau direkt anwendbares Be-

messungskonzept, weswegen die Bemessung derzeit mittels Verfahren 

in Anlehnung an andere Bemessungsregeln des EC 7 erfolgt. Dadurch 

ist jedoch nicht mehr eindeutig nachvollziehbar, welches Sicherheitsni-

veau bzw. welche Versagenswahrscheinlichkeit erzielt wird. 

Die Berücksichtigung der tatsächlichen Streuungen der Parameter (u.a. 

Bodenkennwerte, Materialeigenschaften, Modellierungsparameter) 

kann dazu dienen, eine reale Abschätzung der Ergebnisstreuung und 

des Sicherheitsniveaus bei der Modellierung und Bemessung von Tun-

nelschalen zu erhalten. [1-5] 

 

Ziel 

Im Rahmen dieser Arbeit soll ein Kontinuumsmodell eines Tübbingtun-

nels erarbeitet werden, welches eine vollprobabilistische Simulation er-

möglicht. Hierzu wird eine geeignete numerische Methodik sowie die 

Definierung der Versagenskriterien und der Streuung der Modellpara-

meter benötigt. Eine Abschätzung der Modellparameter und deren zu-

grundeliegenden Verteilungsfunktionen kann über eine Literatur- bzw. 

Projektdatenrecherche erfolgen. 

 

Prinzipieller Ablauf 

• Literaturrecherche zum Stand der Forschung in der FEM-Modellie-

rung und Bemessung nach EC 2 und 7 von Tübbingtunneln 

• Erstellung eines parametrisierten deterministischen Modells mit ge-

eigneter Software (z.B. Sofistik) 
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• Definieren der Versagenskriterien und Bestimmung der Versa-

gensfunktion(en) (Grenzzustände) 

• Bewertung und Festlegung der (statistischen) Verteilungsfunktio-

nen und (statistischen) Momente der Modellparameter auf Basis 

einer Literaturrecherche und Projektdaten 

• Vollprobabilitische Bemessung eines Tunnelbauwerks mit beispiel-

haften Randbedingungen 

 

Voraussetzungen 

• Vertiefungsrichtung Massivbau und/oder Tunnelbau 

• Vorkenntnisse im Bereich Zuverlässigkeitsanalyse und Probabilistik 

• Interesse / Vorkenntnisse am maschinellen Tunnelbau, Geotechnik 

und FEM-Modellierung 

• Vorkenntnisse im Umgang mit Sofistik und Python o.ä. 
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